
Formulare - Muster 13 - Behandlungseinheiten
Anzugeben ist die Anzahl der Behandlungseinheiten. Die Angabe der Anzahl der Behandlungseinheiten darf den Wert der Hochstmenge je Verordnung 
gemaß Heilmittel- Richtlinie nicht uberschreiten.
Sofern neben dem vorrangigen Heilmittel ein erganzendes Heilmittel verordnet wird, richtet sich die Hochstmenge des erganzenden Heilmittels nach den 
verordneten Behandlungseinheiten des vorrangigen Heilmittels. Wenn die Verordnungsmenge auf unterschiedliche vorrangige Heilmittel aufgeteilt wurde, 
richtet sich die Hochstmenge je Verordnung des erganzenden Heilmittels nach der Summe der verordneten Behandlungseinheiten der vorrangigen 
Heilmittel.

Die Verordnungsmenge richtet sich nach dem medizinischen Erfordernis des Einzelfalls. Nicht bei jeder funktionellen oder strukturellen Schadigung ist es 
erforderlich, die Hochstverordnungsmenge je Verordnung bzw. die orientierende Behandlungsmenge auszuschopfen.

Besonderheit: Verordnung von mehreren vorrangigen Heilmittel

Bei Maßnahmen der Physiotherapie und Ergotherapie konnen die Verordnungseinheiten je Verordnung auf maximal drei unterschiedliche vorrangige 
Heilmittel aufgeteilt werden. Die Aufteilung der Verordnungseinheiten ist auf einem Verordnungsvordruck zu spezifizieren. Bei Maßnahmen der der Stimm-
, Sprech-, Sprach- und Schlucktherapie konnen die Verordnungseinheiten je Verordnung auf maximal drei verschiedene Behandlungszeiten oder Einzel- 
und Gruppenbehandlungen aufgeteilt werden.

Besonderheit: Bemessung der Behandlungseinheiten je Verordnung auf 12 Wochen

Fur Verordnungen, die die Bedingungen eines langfristigen Heilmittelbedarfs nach § 8 der HeilM-RL erfullen, konnen die notwendigen Heilmittel je 
Verordnung fur eine Behandlungsdauer von bis zu 12 Wochen verordnet werden. Dies gilt ebenso fur Verordnungen aufgrund von ICD-10-Codes, in 
Verbindung mit der entsprechenden Diagnosegruppe, die einen besonderen Verordnungsbedarf nach § 106b Absatz 2 Satz 4 SGB V begrunden. Sofern 
dieser einer Altersbeschrankung unterliegt, ist das Alter der Versicherten ebenfalls maßgeblich bei der Bemessung der Hochstverordnungsmenge je 
Verordnung.

Die Hochstmenge je Verordnung ist dabei in Abhangigkeit von der Therapiefrequenz zu bemessen. Sofern eine Frequenzspanne auf der Verordnung 
angegeben wird, ist der hochste Wert fur die Bemessung der maximalen Verordnungsmenge maßgeblich. Die orientierende Behandlungsmenge gemaß 
Heilmittelkatalog ist nicht zu berucksichtigen. Soweit verordnete Behandlungseinheiten innerhalb des 12 Wochen Zeitraums nicht vollstandig erbracht 
wurden, behalt die Verordnung ihre Gultigkeit.
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